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Liebe Schwestern und Brüder, liebe junge Freunde! 

Im Moment sind wir noch im Sommerloch oder in der Urlaubszeit. Fast 
unbemerkt hat sich der Weltjugendtag in Rom abgespielt, von unseren Medien 
kaum beachtet.
Wenn sich Hunderttausende, letztendlich über eine Million junger Menschen 
über Tage zum Austausch zwischen Ländern und Kontinenten treffen, ist das 
beachtlich: Friedensarbeit in einer unruhigen Zeit, wo sich Extreme bilden und 
polarisiert wird. 

Da gehen ganz verschiedene Menschen aufeinander zu, beten und singen, 
beachten sich, versuchen geistlich zu leben.
Auch der Hl. Vater Papst Leo hat sein Bestes gegeben und war vor Ort bei den 
Jugendlichen, abends und früh morgens: einer, der nicht so viel sagt, aber da 
ist und durch sein Verhalten Richtung gibt. Katholisch im besten Sinn des Wor-
tes - universal. Auch die Ränder nicht vergessen wie Papst Franziskus gesagt 
und vorgelebt hat.

Ich habe live ab und zu mitgehört und die Begeisterung ging über. Im Hl. Jahr 
Weltjugendtreffen in Rom. Danke an alle, die diese Strapazen in Rom auf sich 
genommen haben, danke für dieses Zeugnis. Viele Länder der Welt sind 
versicherungstechnisch nicht so gut abgesichert wie wir und gehen doch dieses 
Wagnis und diese gemeinsame Freude im Feiern ein.

In meinem ehemaligen Kolleg in der deutschen Nationalkirche Anima waren 
Tausende von Beichten und Glaubensgesprächen.
Dem Leben eine Richtung und Freude geben - vielleicht wieder neu. Dazu 
möchte ich Sie und Euch alle ermutigen.

Gleichzeitig möchte ich das 30-jährige Priesterjubiläum unseres Pfarrers Isaak 
Kochinamkary nennen: am 31. 8. 2025 in Lörzweiler die Festmesse um 10.30 Uhr 
und das sich anschließende Mittagessen, zu dem man sich bitte anmelden soll.
Ein dankbares Vergelts Gott, lieber Isaak, für Dein Zeugnis unter, mit und für 
uns! 

Ich wünsche Ihnen und Euch eine gute Richtung zusammen mit der Kirche, 
hoffnungsfrohe und schöne Begegnungen und Erlebnisse. Gestaltet unsere 
Welt mit.

Ihr und Euer Pfarrer Joachim Springer

Richtung geben
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Abkürzungen:
Alb Kirche St. Alban, Bodenheim
Ger Kirche St. Gereon, Nackenheim
KMO Kapelle Maria Oberndorf
CaZ Kapelle im Caritaszentrum, Bodenheim
HvB Seniorenzentrum Hildegard-von-Bingen, Nackenheim
HJK Herz-Jesu-Kapelle Nackenheim
BKN Bergkapelle, Nackenheim
eGH Evangelisches Gemeindehaus, Bodenheim
eGZ Evangelisches Gemeindezentrum, Nackenheim
eKB Evangelische Kirche, Bodenheim
eKN Evangelische Kirche, Nackenheim
PZB Pfarrzentrum, Bodenheim
PZN Pfarrzentrum, Nackenheim
MUX Ortsmuseum, Nackenheim

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 30.08. - Samstag der 21. Woche im Jahreskreis
15:00 Uhr KMO Trauung
18:00 Uhr Alb Hl. Messe zum Sonntag

Sonntag, 31.08. - 22. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Ger Hl. Messe

Dienstag, 02.09.
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 03.09. - Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 04.09.
17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Hl. Messe

Freitag, 05.09. - Hl. Teresa von Kolkata
16:00 Uhr eGH Ökumenische Kinderkirche
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Sonntag, 07.09. - 23. Sonntag im Jahreskreis  - Großes Gebet
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Alb Hl. Messe Großes Gebet für den Pastoralraum
12:00 Uhr Alb Betstunde zum Frieden
13:30 Uhr Alb Eucharistische Andacht
15:00 Uhr Alb Betstunde für Kinder zum Thema Frieden
16:30 Uhr Alb Betstunde zum Thema Schöpfung
18:00 Uhr Alb Sakramentale Vesper

mit anschließender Prozession

Dienstag, 09.09. - Petrus Claver, Priester u. Missionar (1580-1654)
16:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 10.09.
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 11.09.
17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Hl. Messe

Samstag, 13.09.- Johannes Chrysostomus, Bischof  u. Kirchenlehrer
18:00 Uhr Ger Hl. Messe zum Sonntag

Sonntag, 14.09. - Kreuzerhöhung
10:30 Uhr Alb Hl. Messe

Dienstag, 16.09. - Kornelius, Papst
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 17.09. - Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin, 
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 18.09. - Lambert, Bischof von Maastricht 
Glaubensbote Märtyrer

17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Hl. Messe
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Samstag, 20.09. - Hl. Andreas Kim Taegon, Priester, und Paul
Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer in
Korea (1839-1866)

18:00 Uhr Alb Hl. Messe zum Sonntag mit dem Kerbejahrgang
(Outdoor hinter der Kirche)

Sonntag, 21.09. - 25. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr HJK Frühmesse
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Alb Hl. Messe zur Kirchweih
16:00 Uhr HJK Hl. Messe in ital. Sprache

Dienstag, 23.09. - Pio da Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 24.09. - Rupert
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 25.09. - Niklaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter
17:30 Uhr KMO Rosenkranz
18:00 Uhr KMO Hl. Messe m. Schliessung der Kapelle

Samstag, 27.09. - Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer
14:00 Uhr Alb Taufe von Emma Sophie Schranz
18:00 Uhr Ger Hl. Messe zum Sonntag mit der KJN

Sonntag, 28.09. - 26. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Alb Frühmesse
10:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier zur Kirchweih
10:30 Uhr Ger Hl. Messe zur Kirchweih

Dienstag, 30.09. - Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 01.10. - Theresia v. Kinde Jesus, Kirchenlehrerin, Ordensfrau
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 02.10 - Hll. Schutzengel
17:30 Uhr Alb Rosenkranz
18:00 Uhr Alb Hl. Messe

Sonntag, 05.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Ger Hl. Messe Erntedank für den Pastoralraum
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Dienstag, 07.10. - Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 08.10.
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 09.10. - Hl. Dionysius, Bischof von Paris, und Gefährten, 
Märtyrer (nach 250) & Hl. Johannes Leonardi, Priester, Ordensgründer
17:30 Uhr Alb Rosenkranz
18:00 Uhr Alb Hl. Messe

Freitag, 10.10.
16:00 Uhr eGH Ökumenische Kinderkirche

Samstag, 11.10. - Johannes XXIII., Papst
18:00 Uhr Ger Hl. Messe zum Sonntag Patrozinium St. Gereon

Sonntag, 12.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr Alb Hl. Messe

Dienstag, 14.10. - Kallistus I., Papst, Märtyrer
16:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 15.10. - Theresia von Avila, Ordensfrau, Kirchenlehrerin
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 16.10. - Hl. Gallus, Mönch, Einsiedler, Glaubensbote
am Bodensee & Hl. Hedwig von Andechs, Herzogin
von Schlesien & Lullus, Abt von Hersfeld, Bischof
von Mainz & Hl. Margareta Maria Alacoque, Ordensfrau

17:30 Uhr Alb Rosenkranz
18:00 Uhr Alb Hl. Messe

Samstag, 18.10. - Lukas, Evangelist
18:00 Uhr Alb Hl. Messe zum Sonntag

Sonntag, 19.10 - 29. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Ger Hl. Messe
16:00 Uhr HJK Hl. Messe in ital. Sprache
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Trotz sorgfältiger Prüfung und Kontrolle kann es vorkommen, dass ein 
Schreibfehler unbemerkt geblieben ist. Dadurch möglicherweise 
entstandene Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.
Bitte beachten Sie:
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich in dringenden Fällen 
bitte an die Pfarrbüros oder das Seelsorgeteam. 
Pfarrbüro Bodenheim                          Tel.: 06135 / 28 77
Pfarrbüro Nackenheim                        Tel.: 06135 / 22 01

GOTTESDIENSTORDNUNG

Dienstag, 21.10. - Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Hl. Messe

Mittwoch, 22.10. - Johannes Paul II., Papst
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag, 23.10. - Johannes von Capestrano, Ordenspriester,
Wanderprediger in Süddeutschland und Österreich

17:30 Uhr Alb Rosenkranz
18:00 Uhr Alb Hl. Messe

Samstag, 25.10.
15:00 Uhr PZB Informationsveranstaltung von Radio Horeb
18:00 Uhr KMO Rosenkranz

(übertragen von Radio Horeb aus Maria Oberndorf)
18:30 Uhr KMO Hl. Messe zum Sonntag

(übertragen von Radio Horeb aus Maria Oberndorf)
19:30 Uhr KMO Eucharistische Anbetung

(übertragen von Radio Horeb aus Maria Oberndorf)

Sonntag, 26.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr KMO Hl. Messe

(übertragen von Radio Horeb aus Maria Oberndorf)
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Pfarrbrief vergriffen?
Der Pfarrbrief war beim letzten Mal vergriffen?
Sie hatten keine Zeit ihn zu besorgen?
Sie möchten Papier sparen?
Sie wollen immer auf dem Laufenden sein?

Dann melden Sie sich unter
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/aktuell/newsletter/
für unseren Newsletter an.

Ihr Pfarrbriefteam

Regelmäßige Termine in der Pfarrgruppe

Dienstags 17:00 Uhr Regenbogenchor im Pfarrzentrum
Bodenheim

Dienstags 20:00 Uhr Kirchenchorproben in Bodenheim und
Nackenheim in den jeweiligen Pfarrzentren

Donnerstags 16:00 Uhr Scholaproben, Kettelersaal Nackenheim 

TERMINE 
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Seniorenkreis  St. Alban, Bodenheim

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir möchten Sie herzlich zu unseren nächsten Seniorennachmittagen 
ins Pfarrzentrum Bodenheim einladen

Donnerstag, den 11.09.25  15.00 Uhr

Donnerstag, den 09.10.25  15.00 Uhr

Wir freuen uns auf gemütliche Nachmittage mit Ihnen.

Ihr Seniorenteam Bodenheim
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   Der Arbeitskreis Ökumene trifft sich am

Dienstag, 23.09.25 um 19.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindezentrum in 

Nackenheim
(In den Haferwiesen 2, 55299 Nackenheim)

zu seiner nächsten Arbeitssitzung.
Kommen Sie vorbei und gestalten Sie unsere Arbeit mit. Wir freuen uns 
auf Sie.

Winfried Benner, AK-Ökumene

Sie möchten sich in der Ökumene engagieren? 

Wir möchten gerne 2026 einen Kinderbibeltag für 
Kinder im Alter von 4-10 Jahren anbieten. An diesem 
Tag soll es Workshops geben, in denen man kreativ, 
musikalisch, besinnlich, … zu einem Thema arbeitet.
Dafür suchen wir Menschen,

…die gerne etwas mit und für die Kleinsten in
   der Gemeinde tun möchten,
…die mit uns planen,
…die einen Workshop übernehmen,
…die am Kinderbibeltag für alle kochen.

Interessierte können sich melden bis zum 
30.09.25 unter:
06135 7059181 (Fam. Olf),
eine Mail schreiben an: familie-olf@gmx.de
oder uns gerne auch persönlich ansprechen.
Julia Langer (Bodenheim), Stefanie Olf (Nackenheim), Veronika Skala 
(Nackenheim)

Hilfe gesucht!

TERMINE 
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Weltmädchentag – Let’s Go Girls!

Der Tag für Power, Vielfalt & Girl Support

Yo Leute! Am 11. Oktober ist wieder 
Weltmädchentag!
ausgerufen von der UNO für alle dort 
vereinten Nationen und ist deshalb nicht 
einfach irgendein random Tag, sondern DER 
Moment im Jahr, um richtig laut zu werden 
für alle Girls auf diesem Planeten. Egal ob du 
12 bist oder schon 18, dieser Tag gehört dir – und allen starken, kreativen, 
mutigen Mädchen weltweit.

Kurz gesagt: Es geht um dich und um alle Girls weltweit. Am 
Weltmädchentag geht’s darum zu zeigen, wie wichtig es ist, dass Mädchen 
überall die gleichen Chancen haben. Schule, Zukunft, Rechte, Respekt – alles 
am Start! 
Über 130 Millionen Mädchen dürfen nicht zur Schule gehen, werden früh 
verheiratet oder dürfen nicht selbst bestimmen, was sie aus ihrem Leben 
machen. Der Weltmädchentag will das ändern – mit Awareness, coolen 
Aktionen und ganz viel Support von euch!
Was kannst du am Weltmädchentag machen?

• Zeig Flagge auf Insta, TikTok oder Snapchat! Poste mit dem Hashtag 
#Weltmädchentag und feier dich und deine Crew!

• Schnapp dir deine Friends und mach 'ne kleine Aktion in deiner Schule: 
Plakate, coole Sprüche oder ein Girl Power Flashmob – alles geht!

• Check Stories von anderen Mädels ab, die von ihren Träumen, 
Problemen oder Erfolgen erzählen. Spread the Love und gib Support!

• Rede drüber! Ob im Unterricht, bei Freund*innen oder zu Hause – je 
mehr Leute Bescheid wissen, desto mehr können wir bewegen.

• Zieh was Pinkes an! Weltweit machen viele am Tag Pink als Zeichen 
für Girl Power – egal ob Hoodie, Cap oder Socken.

Jo, und jetzt?
Mach mit, sei laut, steh für dich und alle Girls ein! Egal ob du sportlich bist, 
zockst, Musik machst oder gerne memest – jede ist auf ihre Art besonders. 
Support andere, feier deine Erfolge, aber rede auch offen, wenn was 
schiefläuft.
Girl Power ist kein Trend, sondern ein Statement. Am Weltmädchentag zeigen 
wir, wie wichtig Gleichberechtigung, Respekt und Support sind. Zusammen 
machen wir die Welt ein Stück cooler, gerechter und lauter für alle Mädchen. 
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Also: Nutzt den Tag, macht Lärm, seid stolz auf euch und gebt niemals auf!
Bleib du selbst – und happy Weltmädchentag!

L. Hofer mit Einsatz KI

Dazu haben wir noch einige Hinweise:

Das VG-Jugendbüro bietet am 29.11. in 
Nackenheim in Kooperation mit dem Caritas-
Zentrum St. Elisabeth und dem Verein My 
Fertility Matters "Die Zyklusshow" an, ein 
Workshop für junge Mädchen von 10 bis 12, in 
dem es um die körperlichen Veränderungen der 
Pubertät und speziell den weiblichen Zyklus 
geht - und um einen positiven und wertschät-
zenden Blick darauf. 

Das Bistum Mainz - bietet ein spannendes Angebot für Mädchen und Jungen 
an:
Mit dem „Christlichen Orientierungsjahr“ (COJ) möchten wir dich auf deinem 
Weg unterstützen. In deinem Jahr engagierst du dich im Rahmen eines 
Freiwilligendienstes und lebst in einer WG in der Mainzer Altstadt. Dazu gibt 
es von uns ein vielseitiges Begleitprogramm.
Für wen? Junge Menschen zwischen Schule, Ausbildung und Studium
Im Zeitraum bis zu 12 Monaten, September 2025 bzw. ab August oder 
September 2026.
Nähere Infos zum COJ und Links zu den Freiwilligendiensten findest du unter
www.coj-mainz.de.

Caritas und young caritas bietet in Kooperation mit Zonta Club 
Rheingau / Rheinhessen und  Impro 13 einen Improtheater -Workshop an:
Veranstaltungsort ist 55218 Ingelheim, Haus St. Martin, Belzer Str. 7
Teilnehmerbeitrag 10,00€ 
Anmeldung bis 29.08.2025 bei Frau Silke Kleinschmitt, Tel: 06132/422 04 25 
oder s.kleinschmitt@caritas-mainz.de

So Mädels, schaut Euch auch in Euren Schulen oder Gruppen um, ob ihr da 
auch Angebote für diesen Tag findet oder gar selbst etwas organisiert.
Viel Spaß und Power wünscht Euch 

Redaktion „Lebenszeichen“
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Was dich erwartet: 
• Kreativer Freiraum: Gemeinsam erfinden wir Geschichten und 

Charaktere aus dem Nichts. Alles, was zählt, ist der Moment und 
deine Ideen. 

• Mut zur Spontaneität: Lerne, wie befreiend es ist, einfach "Ja!" zu 
sagen – zu neuen Situationen, verrückten Ideen und 
ungewohnten Herausforderungen. 

• Spielerische Übungen: Mit lustigen Aufwärmspielen und Impro-
Techniken tauchen wir in die Welt des spontanen Theaters ein. 
Ob Anfängerin oder Theaterprofi – jede kann mitmachen! 

• Gemeinschaft erleben: Zusammen lachen, ausprobieren und 
wachsen – das Improvisationstheater verbindet uns auf eine ganz 
besondere Weise. 

 
Warum mitmachen? 
Improvisationstheater ist mehr als nur Schauspiel. Es hilft dir: 

• Deine Kreativität zu entfalten, 
• Selbstbewusstsein aufzubauen, 
• Flexibel und offen zu werden, 
• Und vor allem: jede Menge Spaß zu haben! 

 

Spontan, witzig und mutig: 5,4,3,2,1, los!  
"Improvisationstheater: Deine Bühne, Deine Stimme" 

 
Workshop zum Weltmädchentag

11. Oktober 2025   //  10:00 – 14:30 Uhr 
 
Stell dir vor, du trittst in eine Welt ein, in der es keine Grenzen gibt 
– keine Skripte, keine Vorgaben, nur deine Fantasie und die Freude 
am Moment. Genau das erwartet dich in unserem Improvisa-
tionstheater-Workshop am Weltmädchentag!
Hier stehen Kreativität, Mut und der Spaß am Spielen im Mittel-
punkt. 

TERMINE 
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Egal, ob du schüchtern bist oder gerne im Rampenlicht stehst – dieser 
Workshop bietet einen sicheren Raum, um dich auszuprobieren und 
Neues zu entdecken. 

Kursleiterin 
Christiane Krüger-Blum: Sie hat schon während ihrer eigenen Schulzeit 
die Freude am Theater entdeckt. Seitdem steht sie mit großer 
Leidenschaft auf der Bühne. Improvisationstheater spielt sie nun seit 
über 25 Jahren und hat mit Impro13 ihre eigene Theatergruppe.  
Genauso gerne wie sie selbst spielt, zeigt sie anderen die Welt des 
Theaters. Spielfreude, Kreativität und das gemeinsame Geschichten 
erzählen bekommen in ihren Workshops einen großen Raum.  
 
Veranstalter 
Veranstalter ist der Zonta Club Rheingau Rheinhessen in Kooperation 
mit dem  Caritasverband Mainz e.V. Der Zonta Club in Ingelheim besteht 
seit 40 Jahren und ist in das weltweite Netzwerk von Zonta International 
eingebunden. Mit dem Ziel, eine bessere Welt für Frauen und Mädchen 
zu schaffen, engagieren wir uns in vielfältiger Weise. Der Schwerpunkt 
liegt auf sozialen, Bildungs- und kulturellen Projekten sowie der 
Gewaltprävention insbesondere für Mädchen und Frauen in unserer 
Region.  
 
Anmeldung 
Wir freuen uns über Deine Anmeldung bis zum 29.08.2025 bei Silke 
Kleinschmitt unter s.kleinschmitt@caritas-mainz.de oder
06132 / 422 04 25. 
Teilnehmerbeitrag: 10,-€  
Veranstaltungsort:  Haus St. Martin, Belzer Str. 7, 55218 Ingelheim  
Tagungsraum DG 

TERMINE 
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Internationaler Gedenktag der Sternenkinder am 15.10.2025 

Der Gedenktag der Sternenkinder findet jährlich am 15. Oktober statt 
und ist Teil des sogenannten "Pregnancy and Infant Loss Remembrance 
Day", der in vielen Ländern weltweit begangen wird. Die Initiative 
entstand Anfang der 2000er Jahre in den Vereinigten Staaten, wo 
betroffene Eltern und Organisationen sich zusammenschlossen, um einen 
Raum für Erinnerung und Anerkennung zu schaffen. Schnell verbreitete 
sich der Gedenktag international, und heute wird er in zahlreichen 
Ländern begangen.
Die Bezeichnung „Sternenkinder“ symbolisiert die Vorstellung, dass ein 
Kind nach seinem Tod zu einem Stern wird und weiterhin in liebevoller 
Erinnerung leuchtet. Der Tag steht für Mitgefühl, Empathie und das 
gemeinsame Ziel, das Tabu um Verlust und Trauer zu brechen. Rund um 
den Internationalen Gedenktag der Sternenkinder gibt es viele 
verschiedene Aktionen und Rituale, die dazu beitragen, das Erinnern 
und den Gemeinschaftssinn zu stärken. 
Besonders bekannt ist das „Worldwide Wave of Light“, eine weltweite 
Lichterwelle am Abend des 15. Oktobers um 19.00 Uhr zur Erinnerung 
und Verbundenheit mit allen, die betroffen sind.
In zahlreichen Städten gibt es mittlerweile spezielle Gedenkorte für 
Sternenkinder – zum Beispiel Gärten, Skulpturen oder Gedenksteine auf 
Friedhöfen. Diese Orte laden dazu ein, innezuhalten, zu gedenken und 
persönliche Rituale zu vollziehen.

Eltern und Familien finden in vielen Hilfsangeboten Unterstützung und 
einen offenen Umgang mit Ihrer Trauer. 
Denn noch immer werden Fehlgeburten und früher Kindstod in vielen 
Gesellschaften wenig thematisiert. Der Gedenktag setzt sich für eine 
Enttabuisierung und eine wertschätzende Anerkennung der Erfahrungen 
Betroffener ein.
Wie und was in einer Gesellschaft erinnert wird, sagt viel über ihre Werte 
aus. Der Gedenktag stärkt die Erinnerungskultur und macht sichtbar, 
dass auch kurze Leben Spuren hinterlassen und gewürdigt werden 
sollten.

Der Internationale Gedenktag der Sternenkinder ist mehr als ein Tag des 
Schmerzes – er ist ein Tag der Hoffnung, der Gemeinschaft und des 
Erinnerns. Er fordert zu gesellschaftlicher Offenheit und Mitgefühl auf 

TERMINE 
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und hilft, das Schweigen und die Unsichtbarkeit rund um das Thema 
Sternenkinder zu durchbrechen.

L. Hofer mit Unterstützung KI 

Bischof Peter Kohlgraf hat anlässlich des Gedenktags für sogenannte 
„Sternenkinder“ 2024 betont: „Die ‚Sternenkinder‘ finden ihre Heimat in 
Gott, und er möge auch die Eltern und Familien begleiten und stärken.“

Und weiter schreibt er: Es sei „das Bewusstsein gewachsen, dass es sich 
um menschliches Leben handelt, das in Würde bestattet werden muss“, 
so der Mainzer Bischof. „Das gilt auch für die noch kleineren, ungebo-
renen Kinder, die den Eltern zur Bestattung anvertraut werden. Ich weiß 
aus meinem eigenen Freundeskreis, dass der Schmerz und die Trauer 
um das verstorbene Kind unabhängig von Gewicht und Schwanger-
schaftswoche sind. Der Abschiedsschmerz begleitet die Familien.“

„Auch die Kleinsten haben vor Gott einen Namen“, erläuterte Kohlgraf. 
„Deshalb werden unsere Seelsorgerinnen und Seelsorger gebeten, auch 
die verstorbenen Kinder beim Namen zu nennen. Denn Gott hat sie 
schon bei ihrem Namen gerufen, bevor sie im Mutterleib entstanden 
sind (Jeremia 1,5). Sie sind in seiner Hand.“

Der Auftrag der Kirche mit Blick auf „Sternenkinder“ und ihre Familien 
sei „das Gebet und die Begleitung“. Er wünsche sich, so Kohlgraf, „dass 
Christinnen und Christen an der Seite der betroffenen Mütter, Väter, 
Geschwister und Familien bleiben und sich nicht vor den schwierigen 
Trauerprozessen verstecken. Möge der Gedenktag für die Sternenkinder 
das Bewusstsein für die Würde auch des ungeborenen Lebens stärken.“

In: Tags: Katholische Nachrichten, Bischof Peter Kohlgraf, Bistum Mainz, 
(abgerufen: 12.08.2025)

TERMINE 
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Liebe Schwestern und Brüder,

„Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen“ (Röm 5,5) – mit diesem 
Leitwort greift der Sonntag der Weltmission am 26. Oktober das 
Motto des Heiligen Jahres auf. Die diesjährige Missio-Aktion lenkt 
dabei unseren Blick auf die Kirche in Myanmar und auf den 
Philippinen. In einer Welt, in der vieles um uns herum ins Wanken 
gerät, erinnern uns die Missio-Projektpartner in den beiden Ländern 
an die unerschütterliche Kraft christlicher Hoffnung.

In Myanmar steht die Kirche an der Seite von Millionen Menschen, 
die vor Bürgerkrieg und Unterdrückung fliehen mussten. Mit ihrer 
sozialpastoralen Arbeit schenkt sie den Geflüchteten Hoffnung, auch 
wenn die Situation ausweglos erscheint. Auf den Philippinen kämpft 
die Kirche gegen Armut, Unrecht und Gewalt. Sie setzt sich für 
Menschenrechte und die Bewahrung der Schöpfung ein, leitet 
Schulen in Slums und geht an die Ränder der Gesellschaft. So wird 
die Kirche zur Stimme der Entrechteten, die unter 
menschenunwürdigen Bedingungen leben.

Der Weltmissionssonntag am 26. Oktober steht für eine Welt, in der 
Hoffnung und Menschlichkeit stärker sind als Hass und Verzweiflung. 
Die Solidaritätskollekte ermöglicht konkrete Unterstützung von 
Menschen, die sich aus dem Glauben heraus für andere einsetzen – 
überall dort, wo Menschen Gefahr laufen, die Hoffnung auf eine 
lebenswerte Zukunft zu verlieren. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie 
unsere Schwestern und Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine 
großzügige Spende bei der Kollekte am kommenden Sonntag der 
Weltmission. Dafür danken wir Ihnen herzlich.

Die Kollekte am Weltmissionssonntag, dem 26.10.2025, ist 
ausschließlich für die Päpstlichen Missio-Werke in Aachen und 
München bestimmt.

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2025
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Rosanna* springt. 

Das Plakat zum Weltmissionssonntag zeigt das neunjährige Mädchen 
aus Myanmar, eingefangen in einem Moment des Spiels. Ihr Körper 
hebt ab vom Boden, durchquert den Schatten, fliegt dem Licht 
entgegen.

Dieser Sprung ist kein Zufall. Er ist ein Zeichen. Ein Zeugnis. Denn 
Rosanna weiß, was Schatten sind. Sie musste mit anderen Mädchen 
und Ordensschwestern aus ihrer Heimatstadt Loikaw fliehen, als 
Bomben fielen. Eine Flucht ins Ungewisse. Wochen der Angst, des 
Versteckens im Dschungel. Keine Sicherheit, keine Schule, keine 
Heimat. Und doch: Hoffnung.

Heute lebt sie in Nyaung Shwe – in einem Haus am Stadtrand, das 
Schutz gibt. Mit Raum zum Spielen. Mit Zugang zu Bildung. Mit 
Schwestern, die da sind und dableiben. Dort springt Rosanna. Ihr 
Sprung erzählt von einer Hoffnung, die sich nicht kleinmachen lässt. 
Die nicht am Boden bleibt. Die wagt, was riskant erscheint: den Schritt 
ins Ungewisse. Den Aufbruch ins Licht. „Hoffnung lässt nicht 
zugrunde gehen“, schreibt Paulus. Diese Hoffnung ist mehr als ein 
naives Vertrösten. Sie ist eine Kraft, geboren aus der Liebe Gottes. Sie 
ist stärker als Hass, Gewalt und Tod.

Rosannas Sprung aus dem Schatten ins Licht ist ein Bild für das, was 
christliche Hoffnung vermag. Sie ist nicht nur Wort – sie wird sichtbar, 
spürbar, greifbar. Dort, wo wir handeln, helfen, hinschauen. Wo wir 
mittragen, was andere zu schwer belastet. Wo wir aufstehen gegen 
Unrecht und eintreten für das Leben.

Das Plakat lädt uns ein, hinzusehen – nicht weg. Besonders am 
heutigen Tag, dem Sonntag der Weltmission, sind wir nicht allein. Wir 
sind verbunden mit Menschen auf der ganzen Welt. Im Gebet und in 
Solidarität.

Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen. Sie zeigt sich in einem Kind, 
das springt. Voller Leichtigkeit. Voller Freude. Als wollte es sagen: „Ich 
lasse mich nicht aufhalten. Ich glaube an das Morgen.
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Liebe Schwestern und Brüder im Pastoralraum

Radio Horeb hat uns angefragt, ob aus  Bodenheim 
Gottesdienste übertragen werden können. Dieses 
Anliegen wird im Einvernehmen mit dem Bischöflichen 
Ordinariat geregelt. Einige Pfarreien aus Mainz hatten 
ebenfalls die Gelegenheit der Gottesdienstübertragung 
und wie mir gesagt wurde, geschah dies auch aus unserer 
Pfarrei St. Alban bei Pfarrer Jakob Strohmayer.

Als Termin wurde der 25. – 29. Oktober 2025 genannt.
In diesem Zeitraum werden alle Gottesdienste aus Maria Oberndorf 
übertragen:

Samstag, 25.10.2025:  18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Heilige Messe,
anschl. 19:40 Uhr – 20:25 Uhr  Eucharistische Anbetung

Sonntag, 26.10.2025: 10:30 Uhr Heilige Messe (Weltmissionsonntag)
Montag, 27.10.2025: 09:00 Uhr Heilige Messe
Dienstag, 28.10.2025: 18:30 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 29.10.2025: 18:30 Uhr Heilige Messe

Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen an den Gottesdiensten teil-
zunehmen. Wir bitten um frühzeitiges Erscheinen.
Wir freuen uns, dass wir durch diese Übertragungen unsere Marien-
kapelle und die damit verbundene Wallfahrt deutschlandweit bekannt 
machen können.
Weiteres wird noch bekannt gegeben.
Die Messe am Dienstag  in Nackenheim wird auf Donnerstag den 
30.10.2025 verlegt.
Wir bitten alle darum für einen guten Verlauf zu beten und eventuell 
auch mit zu helfen.

Ihr Pfarrer Joachim Springer

Radio Horeb hat als einer der ersten Sender in Deutschland ein neues 
digitales Rundfunkzeitalter mitgeprägt (DAB+). Der christliche Sender 
katholischer Prägung ist nahezu flächendeckend in Deutschland 
empfangbar.

Sprudelnde Quelle geistlicher Nahrung
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Der Sender trägt zur Bildungs- und Glaubensvertiefung mittels einer Vielfalt 
von Referenten auf qualitativ hohem Niveau bei. Er zeigt Klarheit in der 
Ausrichtung des römischen Lehramtes: Inhaltliche Richtschnur der 
Übertragungen ist die Lehre der katholischen Kirche. 
Die Sendungen gibt es nicht nur live, sondern mehr als 30.000 Beiträge sind 
auch jederzeit in der Mediathek abrufbar. Radio Horeb ist damit eine 
wertvolle „Glaubensbibliothek“ mit tiefgehenden Inhalten.

In vielen Sendungen sind die Hörer eingeladen, anzurufen und sich 
einzubringen.
Ins Leben gerufen wurde Radio Horeb 1996 und war 2011 er als einer der 
ersten Sender Deutschlands digital am Start. "Radio Horeb ist seit seiner 
Gründung für immer mehr Menschen eine unverzichtbare Quelle geistlicher 
Nahrung geworden, die andernorts oft versiegt", sagt Programmdirektor 
Pfarrer Dr. Richard Kocher: "Wenn wir spirituell wachsen wollen, brauchen 
wir diesen Input mehr denn je. Gerade heute zeigt sich, wie vorausschauend 
es war, vor mehr als 25 Jahren einen christlich geprägten privaten 
Hörfunksender in Deutschland zu gründen, der sich am Leben der 
katholischen Kirche orientiert."
Der Sender ist bundesweit über DAB+ sowie über Kabel, Satellit, Internet, 
Telefon, Sprachassistenten und über die Horeb-App auf Smartphones 
empfangbar; im Großraum München auch über die UKW-Frequenz 92,4 
MHz. Radio Horeb ist zudem in zahlreichen Kliniken über die Radioanlage 
am Krankenbett empfangbar. Radio-Horeb-Radiogeräte gibt es aber auch 
in über 70 Justizvollzugsanstalten - mehr als 3500 Radios sind es dort 
mittlerweile, die Gefangene auf ihrem Weg begleiten. Einmal monatlich gibt 
es auch eine eigene Sendung, in der Inhaftierte zu Wort kommen.
Träger von Radio Horeb ist der gemeinnützige Verein Internationale 
Christliche Rundfunkgemeinschaft.   
Programmdirektor ist der Augsburger Diözesanpriester Dr. Richard Kocher. 
Programmschwerpunkte des Senders sind Liturgie, christliche Spiritualität, 
Lebenshilfe und Soziales, Musik sowie Nachrichten. Hauptstandort ist das 
Medienhaus in Balderschwang im Oberallgäu, weitere Studios gibt es in 
München, Berlin, Ravensburg und Kevelaer. Der Sender hat 65 
festangestellte sowie über 1000 ehrenamtliche Mitarbeiter.  Radio Horeb 
gehört zur Weltfamilie von Radio Maria und finanziert sich ausschließlich 
aus den Spenden seiner Zuhörer.  
Weitere Infos unter horeb.org sowie beim Hörerservice unter der 
Telefonnummer 08328 921 110.
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Die Italienische katholische Gemeinde in Mainz ist ein 
besonderer Ort. Ihr Sitz befindet sich in der Kirche St. 
Emmeran und wird von polnischen Salesianern 
betreut.: P. Marek Chmielewski, P. Zbigniew Adamiak 
und P. Krzysztof Owczarek.
Viele Menschen, die ursprünglich aus Italien 
kommen, treffen sich hier. Sie wollen gemeinsam be-

ten, singen und feiern.
Die Gemeinde ist offen für alle, egal woher sie kommen. Im Mittelpunkt 
stehen die italienische Sprache, katholische Traditionen und das 
Miteinander. Auch Menschen aus anderen Ländern sind immer 
willkommen.
Die Kirche St. Emmeran steht mitten in Mainz. Sie wurde, aus den 
Trümmern des 1945 durch Bombenangriffe zerstörten Gebäudes, 
wiederaufgebaut und seit 1981 ist hier die italienische Gemeinde 
ansässig. Die Kirche ist schlicht und verleiht eine ruhige Atmosphäre. 
Hier finden die wichtigsten Ereignisse der Gemeinde statt: 
Gottesdienste, Taufen, Hochzeiten und auch Feste.
Jeden Tag und am Wochenende gibt es eine Heilige Messe auf 
Italienisch. Viele Familien kommen zusammen. Es wird gesungen, 
gebetet und manchmal gibt es auch Musik.

Die Salesianer sind katholische Priester. Sie 
gehören zum Orden der Salesianer Don 
Boscos. Don Bosco war ein Priester aus 
Italien. Er hat sich besonders für Kinder, 
Jugendliche und Familien eingesetzt. Sein 
Spruch „Fröhlich sein, Gutes tun und die 
Spatzen pfeifen lassen!“ war für ihn nicht 
nur ein Spruch. Er spiegelt die Grundhal-
tung seines Lebens, seiner erzieherischen 
und pastoralen Tätigkeit wider.  

Die Salesianer in Mainz kümmern sich um die italienische Gemeinde. 
Sie helfen bei Problemen, hören zu und sind für alle da. Besonders 
wichtig ist ihnen, dass sich Kinder und Jugendliche wohlfühlen. Sie 
bieten Gruppen Nachhilfe und Freizeitangebote an.

Ein Ort der Gemeinschaft und Hoffnung - 
 - betreut von Salesianern

 BERICHTE - DIE ITALIENISCHE KIRCHEGEMEINDE
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Sie sind wie eine große Familie. Viele Mitglieder haben ihre Wurzeln in 
Italien, leben aber schon lange in Deutschland. Hier treffen sie 
Menschen, die ihre Sprache sprechen und alte Traditionen weiterleben.
Es gibt viele Veranstaltungen im Jahr. Zum Beispiel das Fest zu Ehren 
von Don Bosco, das große Gemeindefest im Sommer und Prozessionen 
zu besonderen Anlässen. Bei diesen Feiern gibt es italienisches Essen, 
Musik und viel Freude.
Die Kinder und Jugendlichen können die Erstkommunion und Firmung 
in ihrer Muttersprache erleben. Es gibt Gruppenstunden, in denen sie 
spielen, basteln und über Gott sprechen. Die Patres und viele 
Ehrenamtliche helfen dabei.
Die Gemeinde hilft Menschen, die Unterstützung brauchen. Oft kommen 
neue Familien aus Italien nach Mainz. Die Gemeinde unterstützt sie beim 
Ankommen. Sie hilft bei Behördengängen, der Suche nach einer 
Wohnung oder einem Arbeitsplatz.
Wer Sorgen hat, kann mit den Patres sprechen. Sie hören zu und 
versuchen, Lösungen zu finden. Auch Spenden für Menschen, denen es 
nicht so gut geht – in Deutschland und auch in den Missionen im 
Ausland helfen sie damit.
Es gibt noch viel mehr, was im Gemeindeleben so alles geschieht.

Aber: Warum in unserem Pfarrbrief?

Es findet jeden 3. Sonntag im Monat (ab September) um 16:00 Uhr ein 
italienischer Gottesdienst in der Herz-Jesu-Kapelle in Nackenheim statt,

Die italienische Gemeinde heißt alle herzlich willkommen. Egal, ob 
jemand italienische Wurzeln hat oder einfach neugierig ist: Jeder kann 
kommen, mitmachen und Teil der Gemeinschaft werden.
Viele Menschen erleben hier Geborgenheit und Freude. Wer einmal bei 
einem Gottesdienst oder Fest dabei war, spürt gleich die Herzlichkeit 
und das Miteinander. Wer Gemeinschaft sucht, ist hier genau richtig.

L.Hofer/ L. Rossi missione Cattolica Italiana

 BERICHTE - DIE ITALIENISCHE KIRCHEGEMEINDE 
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Liebe Schwestern und Brüder 

Ich danke für Fronleichnam und unser Pfarrfest. Es ist schön, dass es 
nicht nur ein 50-jähriges Jubiläumspfarrfest war, sondern das ein 
eucharistischer Zusammenhang mit Fronleichnam besteht.
 
An vier Altären haben wir die geweihte Hostie ausgesetzt und wir 
behaupten als Christen, dass wir von und aus diesem Brot leben 
können. 
Ich danke allen, die mit dabei waren, mitgeplant, vorbereitet und 
durchgeführt haben: beim Altaraufbau und Schmücken, in der Sakristei, 
beim Ein- und Verkauf, beim Gestalten, an den Essens- und Trink-
ständen, bei den Losen und Spielgelegenheiten, bei den Bedienungen, 
bei der Musik, beim Singen und vielem mehr.

Man hat gemerkt, dass 
es allen, jung und alt, 
eine Herzensangelegen-
heit gewesen ist.

Herzlichen Dank dafür, 
auch für die vielen
Geld-,  Sach- und Los-
spenden.

Das schöne Wetter hat 
zu einem langen und 
fröhlichen Fest und wohl 
zu einem guten Umsatz 
beigetragen.

Vergelts Gott

Ihr Joachim Springer 

FRONLEICHNAM - 50 JAHRE PFARRFEST IN ST. GEREON

 BERICHTE  - 50 JAHRE PFARRFEST IN ST. GEREON 
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Unter großer Beteiligung der 
Wallfahrer, auch aus den 
umliegenden Ortschaften, fand das 
diesjährige Wallfahrtsfest Maria 
Heimsuchung mit Domdekan 
Henning Priesel statt.
Zahlreiche Priester und Messdiener, 
der Kirchenchor und das 
Blasorchester wirkten im 
Festgottesdienst mit.
Das Wetter hielt im Großen und 
Ganzen.
Erst am Schluss der Festmesse 
begann es zu regnen, was den 
Aufbruch zum Mittagessen 
erleichterte und beschleunigte. 
Einen besonderen Dank an die 
Himmelträger, die ihr Bestes 

gegeben haben. Der Himmel muss 
ausgebessert und repariert werden. Ich 
danke jetzt schon allen, die mithelfen und 
nähen.
Wir danken besonders den Auf- und 
Abbauern bei der Vorbereitung und 
Nachbereitung, vor allem Johannes May 
und Dirk Nagel und anderen Helferinnen 
und Helfern, Groß und Klein. Wir wären 
sehr dankbar für neue Bierzeltgarnituren, 
also für Tische und Bänke für unsere 
zahlreichen Pilger.
Wir danken auch sehr Romy Brandl und 
ihrem Küchenteam und allen, die schon 
Tage vorher bei der Arbeit und Logistik 
waren, vor allem für das wunderbare 
Mittagessen, das bereits seit Jahren unverändert geblieben ist, weil es 
so gut ist und auch immer gewünscht wird.
Ganz viel Dank an alle Beteiligte! 
Dem Domdekan und Festprediger hat es sehr gut gefallen, dass bei 

Wallfahrt Maria Oberndorf 2025

 BERICHTE  - WALLFAHRT KAPELLE MARIA OBERNDORF 
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dieser Wallfahrt noch so viel Geistli-
che zusammenkommen, beziehungs-
weise die ehemaligen Pfarrer und die 
Geistlichen, die von Bodenheim 
stammen, Priester und Diakone, auch 
aus den umliegenden Regionen, die-
ses Mal auch drei Gemeindereferen-
tinnen. Es ist wichtig, wenigstens 
einen gemeinsamen Treffpunkt im 
Jahr zu haben, wo sich alle sehen und 
sprechen können.

Im nächsten Jahr ist, wie 
bereits angekündigt, dass 
Goldene Priesterjubiläum von 
unserem Ur-Bodenheimer 
Gerold Reinbott. Es hat sich 
bei der diesjährigen Wallfahrt 
herausgestellt, dass unser 
ehemaliger Pfarrer Paul Kollar 
ebenfalls im nächsten Jahr 
sein Goldenes Priesterjubilä-
um feiert. Es wird dann 
wahrscheinlich zusammen ge-

feiert werden.
Ich bitte daher alle 
schon jetzt den Ter-
min am 
Sonntag, 
den  5.  Juli  2026, 
vorzumerken.

Bringen Sie ruhig 
noch Wallfahrerin-
nen und Wallfahrer 
mit.

Ihr Pfarrer Joachim Springer

 BERICHTE  - WALLFAHRT KAPELLE MARIA OBERNDORF 
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Nach intensiven Gesprächen und einem umfangreichen Genehmi-
gungsverfahren hat der Verwaltungsausschuss des Bischöflichen 
Ordinariats die Photovoltaik-Anlage für unser Pfarrzentrum in der Mainzer 
Straße in Nackenheim genehmigt. Berechnungen zufolge kann der größte 
Teil des Stromverbrauchs der Herz-Jesu-Kapelle, des Kettelersaals und 
des KJN-Jugendheims durch die PV-Anlage eingespart werden. 
Die Installation der PV-Module, des Batteriespeichers und der Verka-
belung startet bereits Anfang August. 
Durch eigenen Solarstrom kann unsere Pfarrgemeinde ihren Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt leisten.

D. Schroff, KVR Nackenheim

Anmerkung der Redaktion:
Zu Redaktionsschluss waren die Module geliefert und ein Gerüst gestellt.

PV-Anlage für Pfarrzentrum genehmigt
Beitrag unserer Pfarrei zur Bewahrung der Schöpfung

 BERICHTE  - AUS DEM KVR-NACKENHEIM 
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Am 3. Juli 2025 fand das jährliche Sommerfest des 
Donnerclubs im Hof des Pfarrzentrums in Nackenheim statt. 

Bei heißem Sommerwetter genossen über 80 Teilnehmer, Mitglieder des 
Donnerclubs, Freunde und Verwandte, eine Vielzahl von mitgebrachten 
Salaten und Köstlichkeiten. Dazu gab es einen Krustenbraten, begleitet 
von eisgekühlten Getränken.
Im Jugendraum der Pfarrei treffen sich die Teilnehmer in drei Gruppen 
immer donnerstags. 
Der Donnerclub, der 2007 gegründet wurde, ist ein Freizeittreff für junge 
Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen.
Der Club wurde ins Leben gerufen, weil es keine passenden 
Freizeitmöglichkeiten für diese Zielgruppe gab, die fernab von Therapie 
und Förderung liegen. 
Klassische Jugendtreffs stellen für viele Besucher des Donnerclubs eine 

große Barriere dar, und die inklusiven Angebote in der Region Mainz 
und Umgebung sind nach wie vor sehr begrenzt.

Sommerfest des Donnerclubs am 03.07.2025
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Fabian Besso, Gemeindeassistent
0176 1253 9440
Fabian.besso@bistum-mainz.de

Walter Erdmann, Diakon
0176 1253 9452
walter.erdmann@bistum-mainz.de

Andreas Fery, Verwaltungsleiter 
0176 1253 9260
andreas.fery@bistum-mainz.de

Oliver Gerhard, Gemeindereferent
0176 1253 9453
Oliver.gerhard@bistum-mainz.de

Wir sind unter folgenden Kontakten für sie da: 

Seit fast 18 Jahren bietet der Donnerclub über 40 Jugendlichen und 
jungen Menschen, mittlerweile aus verschiedenen Generationen, einen 
wichtigen Bestandteil ihrer Freizeit. Der Club ist ein Ort, an dem sie in 
Gesellschaft sein, in ungezwungener Atmosphäre neue Dinge erleben, 
Erfahrungen machen und Freundschaften knüpfen können.

Gerhard Kiefer, Donnerclub

 BERICHTE - AUS DEM DONNERCLUB 
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40 St. Alban Bodenheim
Pfarrbüro / Pfarrgruppenbüro

Kirchbergstraße 18
55294 Bodenheim

Telefon: 0 61 35 / 28 77
pfarrbuero-bo@kath-bona.de

Frau Daniela Loos
Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 10:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr

Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Alban
Pax-Bank Mainz eG
IBAN DE92 3706 0193 4003 0160 00

St. Gereon Nackenheim
Pfarrbüro

Weinbergstraße 1
55299 Nackenheim

Telefon: 0 61 35 / 22 01
pfarrbuero-na@kath-bona.de

Herr Torsten Jäger
Öffnungszeiten:

Montag 10:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 11:00 Uhr

 
Bankverbindung:
Kath. Kirchengemeinde St. Gereon
Pax-Bank Mainz eG
IBAN DE87 3706 0193 4003 0350 05

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrer Dr. Springer: +49 176 1253 9454

Diakon Walter Erdmann: +49 176 1253 9452
Gemeindeassisten Fabian Besso: +49 176 1253 9440

Gemeindereferent und Koordinator Oliver Gerhard: +49 176 1253 9453
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrgemeinderat 
Jennifer Stumm: +49 6135 7069281

Verwaltungsrat St. Alban / Verwaltungsrat St. Gereon
Andreas Loos: +49 6135 70 51 55 / Gerold Becker: +49 6135 3310 

 Annahmeschluss für Messintentionen, Berichte und Termine für die 
letzte Ausgabe: November 2025: 
Montag, der 06. Oktober 2025

Dieses Heft ist auch im Abonnement digital erhältlich!
Anmeldung über den Newsletter unserer Webseite
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/
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